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AdventsverlosungAdventsverlosung
              Forchheim

Tel. 0151-2898 1267

Auf den Kellern 28

91301 Forchheim

Fränkisch regional frisch • Greifbier vom Fass
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Für Sie �nden wir
die passende 

Lösung.

UNSER LIEBLINGSSPIEL!

S E IT 1 8 2 0
S P E DI T I O N

Transporte  •  Lager  •  private und geschäftliche Umzüge 

• Transporte  
• Lager  
•  private und  

geschäftliche Umzüge

F. A. STREIT
155 Jahre
DRUCKEREI
5 Generationen
in Forchheim

www.druckerei-streit.de

0 9191- 55 77

#achtzehnsechsundsechzig #kau�okal #regional #tradition #traditional #generations #fuenftegeneration #generation 
#print #printdesign #printmaking #printisnotdead #derbuntedrucksaal 
#buylocal #forchheim #forchheimerleben #gutenberg #lokal
#bieretiketten #innenstadt #altstadt #traditionverp�ichtet 
#schnapsetiketten #liköranhänger #genussundtradition
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Weihnachten oder Advent 
ohne die Bayerischen Genuss-
handwerker ist undenkbar. 
Die heimischen Bäcker und 
Konditoren fertigen – mit 
Unterstützung der Müller – 
hochwertige Backwaren wie 
Plätzchen und Stollen, die 
sich von der Industrieware 
im Discounter abheben. Aber 
auch die Metzger und Mälzer 
sind für die Region unent-
behrlich – gerade während 
der Feiertage. Denn was wäre 
der Festtagsschmaus ohne 
Braten, der Abend ohne Weih-
nachtsbier? Die klein- und 
mittelständisch strukturierte 
Ernährungswirtschaft in Bay-
ern ist essenziell für die regio-
nale Versorgung – nicht nur 
an Weihnachten. Sie steht für 
kurze Wege und transparen-
te Lieferketten, aber auch für 
die Begegnung von Mensch 
zu Mensch und die Wertschät-

zung für regional und hand-
werklich erzeugte Produkte.

München,  Weihnachts- und Ad-
ventszeit ist die Genusszeit des 
Jahres schlechthin. Wer freut 
sich nicht auf die süßen Na-

schereien wie Plätzchen, Lebku-
chen und Stollen, aber auch auf 
den Festtagsbraten mit einem 
leckeren Bier? Die bayerischen 
Genusshandwerker stellen mit 
viel Know-How und aus besten 
Zutaten hochwertige Produkte 
her, die eben zu Weihnachten 
gehören wie Wolfgang Ambros 
zum Après-Ski. In der Advents-
zeit punkten die Bäcker und 
Konditoren mit ihren köstli-
chen Kreationen, während die 
Müller für die richtigen Zu-
taten sorgen. Für das perfekte 
Festtagsmenü liefern dann die 
Metzger Deftiges aus Fleisch: 
Braten, Gans und Co. erwecken 
seit Kindheitstagen immer wie-
der ein wohliges Weihnachts-
gefühl. Die Mälzer und Brauer 
setzen dem Festtagsschmaus die 
flüssige Krone auf.

Die Genusshandwerke in Bay-
ern stehen für Lebensmittel 

des täglichen Bedarfs, die sich 
von der Massenware abheben. 
Sie werden täglich frisch und 
in handwerklicher Tradition 
aus hochwertigen, regionalen 
Rohstoffen nach individuel-
len Rezepturen hergestellt. 
Gemeinsam mit dem Bayeri-
schen Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten (StMELF) machen 
sich die fünf Verbände stark 
für den Konsum von regiona-
len Produkten wie beispiels-
weise handgemachte Plätzchen 
und Stollen, Fleisch, Wurst und 
Weihnachtsbier.

Damit die (Vor)Weihnachts-
zeit in diesem Jahr wieder zum 
unvergesslichen kulinarischen 
Erlebnis wird, gibt es unter  
https://genusshandwerke.bayern/ 
attraktive Gutscheine für 
die einzelnen Gewerke zu  
gewinnen.

Es weihnachtet Es weihnachtet sehrsehr
Weihnachten ohne Plätzchen?Weihnachten ohne Plätzchen?

Ist wie Skifahr`n ohne  Ist wie Skifahr`n ohne  
Wolfgang Ambros!Wolfgang Ambros!

Foto: Muenz/iStock

ANZEIGE

Nögel’s Hofladen • Hauptstraße 25  91090 Effeltrich • Tel. 09133-600831

Wildspezialitäten, frische
Weihnachtsgänse und Puten

feinster Qualität! Wir bitten um Vorbestellung!
Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr wünschen wir 

allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Adventsausstellung
21.11. - 23.11.2025
Freitag  09:00 - 18:00 Uhr
Samstag 09:00 - 17:00 Uhr
Sonntag  11:00 - 17:00 Uhr

Stimmumgsvolle kreative  
Adventsfloristik

Wir freuen uns auf euren Besuch

Euer Ansprechpartner für blumige Geschenke, 
Trauerfloristik und Hochzeitsfloristik

91369 Wiesenthau,  
Hauptstraße 28a  

Tel.: 09191 9763377
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Es weihnachtet Es weihnachtet sehrsehr
Das sind die beliebtesten Weihnachtsbäume Das sind die beliebtesten Weihnachtsbäume 

Diese fünf Baumarten sind Diese fünf Baumarten sind 
die Favoriten der Deutschendie Favoriten der Deutschen

Jedes Jahr stellen sich die Men-
schen dieselbe Frage: Welcher 
Weihnachtsbaum kommt die-
sen Winter in die gute Stube? 
Dabei ist die Auswahl gar nicht 
so schwer: Laut dem Verband 
natürlicher Weihnachtsbaum 
e.V. sind es fünf Baumarten, die 
die Europäer besonders häufig 
nachfragen. Dabei ist die Num-
mer Eins sogar mit großem Ab-
stand zu den anderen Bäumen 
an der Spitze der beliebtesten 
Weihnachtsbäume.

Nummer 1: Die Nordmanntanne
80 Prozent der Käufer entschei-
den sich für sie: Aber warum ist 
die Nordmanntanne der mit Ab-
stand populärste Weihnachts-
baum? Benedikt Schneebecke, 
Vorsitzender des Verbands na-
türlicher Weihnachtsbaum e.V. 
nennt mehrere Gründe: „Die 
Nordmanntanne wächst sehr 
gerade und gleichmäßig, wie 
aus dem Bilderbuch. Zudem 
kann sie bereits ab der Advents-
zeit für mehrere Wochen im 
Wohnzimmer stehen und ver-
liert dabei kaum Nadeln.“ Die 
robust gewachsenen Zweige 
der Nordmanntanne können 
auch schweren Baumschmuck 
tragen. Die Heimat der Nord-
manntannen sind die Berge des 
Großen und Kleinen Kaukasus. 
Sie verdankt trotz ihrer wahren 
Herkunft ihren „nordischen“ 
Namen dem finnischen Biolo-
gen Alexander von Nordmann 
(1803–1866), der sie auf einer 
Forschungsreise „wiederent-
deckte“. Die hier verkauften 
Bäume stammen aus europäi-

schen Weihnachtsbaumkultu-
ren – ihr Samen kommt jedoch 
größtenteils aus dem Kaukasus.

Nummer 2: Die Blaufichte
Mit 10 Prozent liegt die Blau-
fichte schon mit großem Ab-
stand auf dem zweiten Platz. 
Ihre Heimat sind die Gebirge 
der südwestlichen USA und des 
nördlichen Mexikos. Der im-
mergrüne Nadelbaum hat eine 
regelmäßige und kegelförmige 
Krone mit dichten, waagerecht 
abstehenden Ästen. Ihre Na-
deln sind in der freien Natur 
zwei bis drei Zentimeter lang, 
vierkantig, mattglänzend und 
dunkelgrün bis bläulichgrün. 
Bei den Kultursorten ist die Far-
be aber zumeist blaugrün oder 
blauweiß schimmernd. Auch 
sie sind lange haltbar. Für Tier-
freunde ist sie ideal, da ihre har-
ten Nadeln verhindern, dass die 
Hauskatze den Baum als Kletter-
gerüst verwendet. 

Nummer 3: Die Rotfichte
Die Rotfichte wird auch Rot-
tanne oder Gemeine Fichte 
genannt. Sie ist die typische 
Baumart der höheren Bergwäl-
der Mittel-, Nord- und Osteuro-
pas. Der Stamm ist mit einer 
braunen, schuppigen Borke 
bedeckt. Die vierkantigen, mit-
tel- bis dunkelgrünen Nadeln 
haben einen rautenförmigen 
Durchschnitt und sitzen auf 
Baumpolstern auf, weshalb sich 
ein Zweig ohne Nadeln rau an-
fühlt. Sie ist sehr beliebt für die 
Außendekoration.

Nummer 4: Die Edeltanne oder 
Nobilistanne
Die Heimat der Pazifischen 
Edeltanne oder Nobilis-Tanne 
ist der äußerste Westen Nord-
amerikas. Während der Stamm 
kerzengerade ist, sind die Äste 
leicht unregelmäßig angeord-
net. Die samtweichen Nadeln 
zeigen einen prachtvollen bläu-
lichgrünen Schimmer und ste-
hen bürstenförmig nach oben. 
Der Abstand zwischen den Ast-
kränzen ist größer als bei der 
Nordmanntanne oder der Blau-
fichte, was ihr ein etagenför-
miges Aussehen verleiht. Dank 
ihres intensiven Dufts und der 
langen Haltbarkeit ist sie bei 
Kennern beliebt. Die Zweige der 
Edeltanne eignen sich beson-
ders gut für Adventskränze.

Nummer 5:  
Die Schwarzkiefer
Die Schwarzkiefer ist ur-
sprünglich nur in den 
Mittelmeerländern von 
Portugal im Westen bis 
in die Türkei im Os-
ten beheimatet. Mit 
ihren langen Nadeln 
ist sie ein wahrer 
Hingucker und 
verträgt dank 
ihrer Herkunft 
auch warme 
Raumluft. So-
mit ist sie im 
we ihnacht -
lichen Wohn-
zimmer sehr gut 

und lange haltbar und verliert 
dabei keine Nadeln. Es handelt 
sich wegen ihrer sehr langen 
Nadeln und den weit ausla-
denden Ästen um einen wah-
ren Liebhaberbaum, der sich 
aufgrund dieser Eigenschaften 
ideal für die Anbringung von 
Holz- und anderem schweren 
Weihnachtsschmuck eignet.

ANZEIGE

TELEFON

 0171 585 19 56

VERKAUFSSTELLEN

LAUGER´S
Christbaumgarten

Blumen Betz, Forchheim, ab sofort bis 23.12.
Forchheimer Marktplatz v. 06.12. bis 23.12. von 9 bis 18 Uhr

Heroldsbach, Brunnenstr. 13, v. 06.12. bis 23.12. tgl. ab 13 Uhr u. Sa. ab 9 Uhr

Filiale Forchheim

Wir backen’s

BB
Der

ackladen
Untere Kellerstr. 19
Tel. 09191/7166120

Unsere Weihnachtsbäckerei ist eröffnet!
Ab sofort für Sie: Quark- und 
 Butterstollen,  

Lebkuchen
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Es weihnachtet Es weihnachtet sehrsehr
Die beliebtesten Weihnachtsleckereien der Deutschen: Die beliebtesten Weihnachtsleckereien der Deutschen: 

Ein Fest für die SinneEin Fest für die Sinne
Die Klassiker: Plätzchen
Plätzchen gehören zur Weih-
nachtszeit einfach dazu. Ob 
Vanillekipferl, Zimtsterne oder 
Butterplätzchen – sie werden 
traditionell in der Vorweih-
nachtszeit gebacken und ver-
breiten einen herrlich süßen 
Duft im ganzen Haus. In vielen 
Familien ist das Backen ein fe-
stes Ritual, bei dem Groß und 
Klein gemeinsam kreativ wer-
den. Besonders beliebt sind alte 
Familienrezepte, die über Gene-
rationen weitergegeben werden 
und immer ein wenig Nostalgie 
auf den Adventsteller bringen.

Christstollen: Ein Stück deut-
sche Tradition
Der Christstollen hat eine lan-
ge Tradition in Deutschland 
und stammt ursprünglich aus 
Sachsen. Das würzige Gebäck, 
gefüllt mit getrockneten Früch-

ten, Nüssen und Marzipan, ist 
ein echter Klassiker. Mit einer 
dicken Schicht Puderzucker ver-
sehen, erinnert sein Aussehen 
an das in Tücher gewickelte 
Christkind – daher auch der 
Name. Viele Deutsche verbin-
den den typischen Geschmack 
des Stollens untrennbar mit der 
Weihnachtszeit.

Lebkuchen: Würzig und süß
Ob Lebkuchenherzen, Lebku-
chenhäuser oder klassische Ob-
latenlebkuchen – diese würzi-
gen Köstlichkeiten haben einen 
festen Platz in der Adventszeit. 
Zimt, Nelken und Kardamom 
verleihen dem Lebkuchen sei-
nen unverwechselbaren Ge-
schmack. Ursprünglich stam-
men Lebkuchen aus Nürnberg 
und Aachen, aber heute sind 
sie überall in Deutschland be-
liebt. Ihre kunstvoll verzierten 

Varianten sind zudem ein ech-
ter Hingucker auf jedem Weih-
nachtsteller.

Gebrannte Mandeln und Nüs-
se
Ein Besuch auf dem Weih-
nachtsmarkt ist ohne den Duft 
von gebrannten Mandeln kaum 
vorstellbar. Die süß karamelli-
sierten Nüsse sind eine beliebte 
Nascherei, die bei Jung und Alt 
gut ankommt. Aber auch an-
dere Nüsse wie Walnüsse und 
Haselnüsse, die oft mit Honig 
oder Schokolade umhüllt sind, 
finden in der Weihnachtszeit 
ihren festen Platz. Sie sind nicht 
nur lecker, sondern bringen 
auch etwas Festliches auf den 
Tisch.

Schokolade und Marzipan
Von Schokoladenweihnachts-
männern bis zu Marzipankar-
toffeln – süße Schokoladen- 
und Marzipanfiguren dürfen 
in der Weihnachtszeit nicht 
fehlen. Besonders für Kinder 
sind Schokoladenfiguren ein 
Highlight im Adventskalender. 
Marzipan, das aus Mandeln und 
Zucker besteht, ist eine edle Le-
ckerei und wird häufig in Form 
von kleinen Figuren, Kartoffeln 
oder Stangen angeboten. Die 

süßen Naschereien sind ein 
wahrer Genuss und ein Muss in 
der Adventszeit.

Glühwein und Punsch
Kein Weihnachtsmarktbesuch 
ist vollständig ohne eine Tasse 
heißen Glühwein. Der würzi-
ge Wein, erhitzt und verfeinert 
mit Zimt, Nelken und Orangen, 
wärmt von innen und sorgt 
für festliche Stimmung. Auch 
Punsch, häufig mit Rum oder 
Amaretto verfeinert, ist sehr be-
liebt. Für die kleinen Gäste gibt 
es alkoholfreien Kinderpunsch 
oder heißen Apfelsaft mit Zimt. 
Diese warmen Getränke sind 
ideal, um kalte Wintertage aus-
klingen zu lassen und sich in 
weihnachtliche Stimmung zu 
versetzen.

Ein Fest für die Sinne
Ob Plätzchen, Christstollen 
oder Glühwein – die Weih-
nachtsleckereien machen die 
Adventszeit für die Deutschen 
zu einem besonderen Erlebnis. 
Die köstlichen Düfte und fest-
lichen Aromen versetzen uns in 
Vorfreude und laden dazu ein, 
die besinnliche Zeit mit allen 
Sinnen zu genießen.

ANZEIGE

In der Vorweihnachtszeit
erwarten euch zusätzlich zu

unserem Sortiment noch
feine Butterstollen,
Elisenlebkuchen &

verschiedene
Plätzchensorten.

Abholung vom
Weihnachtsgebäck nach

Absprache auch außerhalb
der Öffnungszeiten möglich.

Öffnungszeiten
Freitag 10.00 -15.00 Uhr
Samstag 8.00 -12.00 Uhr

Vorbestellungen gerne 
per E-Mail:

info@juliasitter-patisserie.de
oder 09194/7959685

Konditorei & Patisserie
Julia Sitter

Breitenbacher Straße 21
91320 Ebermannstadt
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„Hallo LINUS WITTICH“ heißt der Podcast der 
LINUS WITTICH-Mediengruppe. 
 
Marketingleiter Thomas Theisen im Gespräch  
mit Geschäftsführern, Mitarbeitenden, Partnern, 
kommunalen Vertretern und bekannten Persönlichkeiten.

Jetztreinhören und keine Folge mehrverpassen!

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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proBalance Therapiezentrum  Forchheim • Sebastian Lang (Physiotherapeut/Osteopath)

Bügstraße 1 • 91301 Forchheim •   09191 2800

forchheim@physiopraxis-probalance.de • www.physiopraxis-probalance.de

* ** * * * * * * * * * * * * * * * * ** * * * *
Für das entgegengebrachte Vertrauen

bedanken wir uns bei unseren
großen und kleinen Patienten ganz herzlich!

Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit
und ein frohes Weihnachtsfest.

23.12.2025

2026

proBalance Therapiezentrum Forchheim • Luca Kramer (Physiotherapeut)
Bügstr. 1 • 91301 Forchheim •  09191 2800

forchheim@physiopraxis-probalance.de • www.physiopraxis-probalance.de

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

onlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Wahnsinn!Diese Preise sind der 


